
©
  B

o
re

al
a/

A
d

o
b

eS
to

ck
.c

o
m

Informationsveranstaltung
zur Erasmus+-Akkreditierung
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Herzlich willkommen & 
schön, dass Sie heute an der 
Veranstaltung teilnehmen!



1_Das Programm Erasmus+

2_Die Akkreditierung

3_Der Erasmus Plan

4_Antragstellung

5_Weitere Informationen

6_Fragerunde

Unsere Themen heute:
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Das Programm Erasmus+

4

Ulrike Schröder
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Das Programm Erasmus+

▪ Bildungsprogramm der Europäischen Union 
zur Förderung von Lernen und Zusammenarbeit in Europa

▪ Schlüsselelement zur Schaffung des europäischen Bildungsraums

▪ Wirkung auf Individuen, Organisationen und Systeme

▪ Erasmus+ für alle, Inklusion
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Überblick über das Programm Erasmus+

sechs Bildungssektoren

drei Leitaktionen in allen Sektoren
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Erasmus+ Lernmobilität – teilnehmende Staaten

▪ Programmländer (33 Staaten)
27 EU-Mitgliedsstaaten sowie
Island, Liechtenstein, Nordmazedonien, Norwegen, Serbien, Türkei 
ab 2027: Vereinigtes Königreich und Schweiz? (endgültige Entscheidungen verfolgen)

▪ Partnerländer („internationale Dimension“)
173 Länder weltweit
Nur für akkreditierte Einrichtungen, maximal 20 % der Vertragssumme 

Einige Aktivitätsarten sind nur in Programmländern möglich!

Programm- und Partnerländer 
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Prioritäten Erasmus+ 2021-2027

Inklusion 

und Vielfalt
Digitaler Wandel

Umwelt/Bekämpfung 
des Klimawandels

Teilhabe am 

demokratischen 

Leben
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Das Programm Erasmus+ – Ziele für die Mobilität

▪ Individuelle Lernprozesse fördern

▪ Förderung der institutionellen Entwicklung und 
Internationalisierung von Berufsbildungseinrichtungen

▪ Stärkung der Qualität von Aus- und Weiterbildung

▪ Stärkung der europäischen Dimension von Lehren und Lernen
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Erasmus+ Lernmobilität – förderfähige Aktivitäten

Gut mit Ausbildung, 
Weiterqualifizerung
und Organisations-
entwicklung 
verknüpfbar

Übersicht der möglichen Aktivitäten in Erasmus+. Diese findet man auch unter www.na-bibb.de/erasmus-berufsbildung/mobilitaet

https://www.na-bibb.de/erasmus-berufsbildung/mobilitaet
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Erasmus+ – förderfähige Zielgruppen

▪ Personen in der 
Berufsausbildungsvorbereitung

▪ Duale Auszubildende nach 
Berufsbildungsgesetz (BBiG) 
oder Handwerksordnung (HWO)

▪ Berufsfachschüler/-innen, Fach-
und Berufsoberschüler/-innen

▪ Personen in formal geordneten 
Weiterbildungsgängen nach 
Landes- oder Bundesrecht

Lernende der beruflichen Aus- und Weiterbildung 
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Erasmus+ – förderfähige Zielgruppen

▪ Schüler/-innen an Fachgymnasien
(KMK Kriterienkatalog) 

▪ Lernende in nicht formalen 
Berufsbildungsgängen (nur bei 
Vermittlung beruflicher Kenntnisse, 
Fertigkeiten und Kompetenzen)

▪ Absolventinnen und Absolventen 
aller Bildungsgänge bis ein Jahr 
nach Abschluss

▪ Entsendung von eigenen und
Lernenden aus anderen
Einrichtungen möglich, aber NICHT 
bei Gruppenmobilität!

Lernende der beruflichen Aus- und Weiterbildung 
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Erasmus+ – förderfähige Zielgruppen

▪ Ausbilder und Ausbilderinnen

▪ Lehrkräfte an berufsbildenden Schulen

▪ Personen, die in der Berufsausbildungsvorbereitung oder Fortbildung tätig sind

▪ Leiterinnen und Leiter sowie Führungskräfte von Berufsbildungseinrichtungen

▪ Personal, das in nicht formalen Bildungsgängen tätig ist, wenn diese berufliche 
Kenntnisse, Kompetenzen und Fertigkeiten vermitteln

▪ Nicht lehrendes Personal

Entsendung von externem Bildungspersonal nur in Ausnahmefällen möglich

Personal: Lehrende und nicht lehrende Expert/-innen in der beruflichen Aus- und Weiterbildung
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Erasmus+ Mobilität in der Berufsbildung – Beispiele

▪ Auszubildende im zweiten Ausbildungsjahr KFZ-Mechatronik, 4 Wochen Frankreich, 
Einbau von Klimamodulen in PKW

▪ Angehende Erzieherin, 4 Wochen Liechtenstein, Pflichtpraktikum KiTa

▪ Chemielaborantin, nach Abschluss 6 Monate Estland, besondere Analysetechniken

▪ Ausbilderin, 5 Tage Österreich, Job Shadowing zur Ausbildung in Zulieferfirma

▪ Lehrerin Berufsschule, 4 Tage Polen, Kurs zum Einsatz von LLM im Biologieunterricht
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▪ Organisatorische Unterstützung

▪ Reisekosten

▪ Individuelle Unterstützung

▪ Inklusionsunterstützung 
für Einrichtungen

▪ Vorbereitende Besuche

▪ Kursgebühren (nur Personalmobilität)

▪ Sprachliche Unterstützung
(Ausnahme, in der Regel EU-Onlinekurs)

▪ Inklusionsunterstützung
für Teilnehmende*

▪ Außergewöhnliche Kosten*
*tatsächliche Kosten,
alle anderen: feste oder fest-flexible Sätze

Erasmus+ Lernmobilität – Kostenarten
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• NA-Webseite

• Aus der Praxis

• Themenseiten

• Infothek  

• Publikationen

• Grundsätzlich: Teilfinanzierung, kein 
Vollstipendium

• Zur Orientierung: 

• Mobilitätsrechner

• Fördersätze  

• Beispiel 2026 (lt. Mobilitätsrechner):
14 Tage Lernaufenthalt BB Schweden
• 1008 Euro Aufenthalt

• 28 Euro Fahrt

• 350 Euro Organisation

Was ist möglich und wie hoch ist die Förderung?

https://www.na-bibb.de/service/mobilitaetsrechner
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Zugänge zum Programm



Die Erasmus-Akkreditierung 

Laura Broß
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Was ist die Erasmus-Akkreditierung?

▪ Einmalige Akkreditierung, die bis mindestens 2027 gültig ist

▪ Lernmobilität mit Organisationsentwicklung verbinden

▪ Vereinfachter Zugang zu Fördermitteln mittels jährlicher Mittelanforderung

▪ Kern des Antrags ist der Erasmus-Plan (individuelle Pläne von zwei bis fünf Jahre)

▪ Zugang für alle: keine Erfahrung im Programm Erasmus+ erforderlich, aber Einrichtung muss 
seit 2 Jahren in der Berufsbildung aktiv sein

eine Art „Mitgliedschaft“ in Erasmus+ Mobilität in der Berufsbildung

Antragstermin:
29. September 2026



Erasmus Akkreditierung – die Vorteile

▪ Planungssicherheit: Zugang zu Fördermitteln mittels jährlicher Mittelanforderung

▪ Chance für die Organisationsentwicklung:
Entwicklung einer eigenen Strategie durch die Festlegung eigener Ziele und eines eigenen 
Zeitplans in Ihrem Erasmus-Plan

▪ Investition in die Zukunft, die die Qualität des Lehrens und Lernens an ihrer Einrichtung 
unterstützt

▪ Chance, zu wachsen und Neues zu erproben durch Flexibilität 
z. B. neue Aktivitätstypen, andere Zielgruppen oder neue Partnereinrichtungen – ohne 
neuen Antrag!





Akkreditierung – zwei Möglichkeiten (vereinfacht)

• Einzelakkreditierung:
Die Strategie der Einrichtung bezieht sich auf die Entwicklung der eigenen 
Einrichtung und die Mobilitätsteilnehmenden gehören zur Einrichtung. 

• Akkreditierung als Koordinator eines Mobilitätskonsortiums:
Die Einrichtung verfolgt eine Strategie gemeinsam mit anderen Einrichtungen, die 
im Rahmen der gemeinsamen Zielsetzungen jeweils eigene Auslandsaufenthalte 
durchführen möchten. 



1. Anbieter von beruflicher Aus- und Fortbildung

– Anbieter von Ausbildungsvorbereitung, Ausbildung, Fortbildung, Umschulung nach §1 
BBIG

– Einrichtungen, die non-formale Bildungsangebote im Bereich der 
Berufsausbildungsvorbereitung, der Berufsausbildung und der beruflichen 
Fortbildung anbieten, wenn diese Angebote überwiegend berufliche Kenntnisse, 
Fertigkeiten und Kompetenzen vermitteln und die Lernergebnisse dokumentieren.

– „Berufliche Schulen“ und „Schulen im Gesundheitswesen“ nach dem 
Definitionenkatalog der KMK (FOS, BOS und Fachgymnasien sind „Berufliche Schulen“ 
im Sinne der KMK Definition)

– Förderschulen, die ihre Erasmus Aktivitäten mehrheitlich im Bereich der Berufsbildung 
planen

2. Lokale und regionale Behörden, Koordinierungsstellen und andere Organisationen mit 
Aufgaben im Bereich der beruflichen Bildung

3. Unternehmen und andere öffentliche oder private Organisationen, die Lernende und 
Auszubildende in der beruflichen Bildung aufnehmen oder ausbilden oder anderweitig mit 
ihnen zusammenarbeiten

Wer kann mitmachen? Antragsberechtigte Einrichtungen



Ablauf und Prozesse im Rahmen der Akkreditierung



Der Erasmus-Plan

Ulrike Schröder
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Der Antrag auf Akkreditierung in Erasmus+

Antrag

Vorstellung Ihrer 
Einrichtung

Erasmus Plan

+ ggf. der Konsortialpartner



Der Erasmus-Plan im Akkreditierungsantrag

▪ … verbindet Ziele und Bedarfe ihrer Institution mit Ihren geplanten 
Mobilitätsaktivitäten.

▪ Im Fokus steht der Nutzen von Auslandsaufenthalten für Ihre 
gesamte Organisation, alle Mitarbeitenden und Lernenden.

▪ Er ist individuell für die Einrichtung/das Konsortium formuliert.

▪ Bedarfe, Ziele und Aktivitäten passen zusammen.

▪ Laufzeit: zwei bis fünf Jahre (Empfehlung 4-5 Jahre), Aktualisierung 
möglich



Elemente des Erasmus Plans

Ziele Aktivitäten Qualitätsstandards Management

Titel
Erklärung
Zeitplan

Fortschritt messen

TN pro Zielgruppe 
und Jahr 

(Schätzung)

Standards in der 
Mobilität (Selbst-

verpflichtung)

Grundprinzipien 
Erasmus+, 

Durchführung der 
Mobilität



Erasmus-Akkreditierung - Ziele

▪ Wer sind wir, wo stehen wir aktuell, was sind unsere Herausforderungen und 
welche Bedürfnisse haben Lernende, Personal und die Organisation als Ganze?

▪ Wo möchte unsere Einrichtung in x Jahren (bei diesen Themen) stehen?

▪ Wie kommen wir dorthin, mit Hilfe von Erasmus+ Mobilität? Bis wann?

▪ Auch mitdenken: wie stellen wir fest, ob wir Fortschritte machen?

Fragen, die Sie bei der Zielentwicklung stellen können



Erasmus-Akkreditierung - Ziele

▪ Mehr und kompliziert ist nicht automatisch besser. 
Anzahl und Anspruch der Ziele muss zu Erfahrung, Größe und Art Ihrer Einrichtung passen.

▪ Mobilität ist Mittel zum Zweck.
Haben Sie die Entwicklung Ihrer Einrichtung im Blick, nicht nur den Kompetenzerwerb der/des Einzelnen.

▪ Seien Sie konkret und legen Sie sich fest.
„Dies ist nach x Jahren erreicht.“ statt „Wir möchten in … besser werden.“

▪ Sehen Sie den Erasmus Plan nicht als Strafe.
Gute Planung bietet Orientierung und hält auch Änderungen aus.

▪ Ziele zu den Programmprioritäten sind möglich.

▪ Personalmobilität kann ein wichtiger Faktor bei der Organisationsentwicklung sein.

Ein paar Tipps

NA-Webseite unter: 
„Nützliche 

Dokumente zur 
inhaltlichen 

Vorbereitung“



Antragstellung

Laura Broß

30



Die Organisations-Identifizierungsnummer (OID)

Registrierung im EU Login Registrierung im ORS OID

Weitere Informationen: NA beim BIBB: OID im Organisationsregistrierungssystem erwerben (na-bibb.de)

31

https://www.na-bibb.de/wiederverwendbarer-inhalt/oid-im-organisationsregistrierungssystem-erwerben
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Antragsportal der EU: Opportunities for Erasmus+ | Erasmus+ 
and European Solidarity Corps programmes (europa.eu)

Wählen Sie das richtige Formular aus!
KA120 VET = Akkreditierung in der 
Berufsbildung

Der Antrag

https://webgate.ec.europa.eu/app-forms/af-ui-opportunities/#/erasmus-plus
https://webgate.ec.europa.eu/app-forms/af-ui-opportunities/#/erasmus-plus
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Webcast Antragsformular KA120 BB

https://www.youtube.com/watch?v=D-wpLoI0wyI


Die nächsten Schritte

1. Teilen der Idee 
mit Kolleginnen und 

Kollegen

2. Leitung 
einbeziehen

3. Vorhaben
skizzieren

4. Beratung bei der 
Nationalen Agentur

4. kommentiertes 
Antragsformular 

und Tutorial nutzen

Idee
5. Antrag 

formulieren
6. Antrag einreichen

34

▪ Wie wollen wir Erasmus+ als 
Instrument für die 
Organisationsentwicklung nutzen?

▪ Wo haben wir Entwicklungsbedarf?

▪ Was sind unsere Ziele?

Nützliche Dokumente:

• Guide: GO INTERNATIONAL
• Internationalisierung in der 

Berufsbildung: Eine Handreichung
• Arbeitsmittel zur Entwicklung von 

Zielen

https://www.na-bibb.de/fileadmin/user_upload/na-bibb.de/1.Startseite/1.2_Beantragen/%C3%9Cbergreifende_Dokumente/Antragstellung/Guide_Go_international.pdf
https://www.na-bibb.de/fileadmin/user_upload/na-bibb.de/1.Startseite/1.2_Beantragen/1.2.1_Akkreditierung/Internationalisierung_Selbsteinschaetzung_2025.docx
https://www.na-bibb.de/fileadmin/user_upload/na-bibb.de/1.Startseite/1.2_Beantragen/1.2.1_Akkreditierung/Internationalisierung_Selbsteinschaetzung_2025.docx
https://www.na-bibb.de/fileadmin/user_upload/na-bibb.de/1.Startseite/1.2_Beantragen/%C3%9Cbergreifende_Dokumente/Antragstellung/Arbeitsmittel_zur_Entwicklung_von_Erasmus_Zielen_Berufsbildung.pdf
https://www.na-bibb.de/fileadmin/user_upload/na-bibb.de/1.Startseite/1.2_Beantragen/%C3%9Cbergreifende_Dokumente/Antragstellung/Arbeitsmittel_zur_Entwicklung_von_Erasmus_Zielen_Berufsbildung.pdf


Die nächsten Schritte

1. Teilen der Idee 
mit Kolleginnen und 

Kollegen

2. Leitung 
einbeziehen

3. Vorhaben
skizzieren

4. Beratung bei der 
Nationalen Agentur

4. kommentiertes 
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5. Antrag 

formulieren
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Mobilitaet-berufsbildung@bibb.de

mailto:Mobilitaet-berufsbildung@bibb.de


© NA beim BIBB 36

Termine Erasmus-Akkreditierung

✓ Antragsfrist: 29. September 2026, 12:00 Uhr (MEZ)

✓ Antragstool ist bereits online 

Geplant:

 Rückmeldung zum Antrag: voraussichtlich Anfang Februar 2027

 Frist Mittelanforderung für akkreditierten Einrichtungen: 
voraussichtlich Ende Februar 2027

 Beginn Aktivitäten: Juni 2027

https://webgate.ec.europa.eu/app-forms/af-ui-opportunities/#/erasmus-plus


Weitere Informationen

37



Akkreditierungsantrag – die Bewertungskriterien

▪ Relevanz der Einrichtung 10%

▪ Erasmus Plan – Ziele 40%

▪ Erasmus Plan – Aktivitäten 20%

▪ Erasmus Plan – Management 30%

Mindestgesamtpunktzahl (70 von 100) und 50%-Schwelle pro Kriterium 
müssen erreicht werden. 



Wichtige Dokumente zur Akkreditierung 2026 im Überblick

▪ Aufruf 2026: Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen 2026 — EAC/A12/2025 — Programm 
Erasmus+

▪ Programmleitfaden 2026: Programmleitfaden_2026_deutsch_Version1.pdf

▪ Qualitätsstandards: 
Erasmus__Qualitätsstandards_für_Berufsbildung_und_Erwachsenenbildung.pdf

▪ Fördersätze 2026 

▪ www.auslandsberatung-ausbildung.de→ praktische Tipps für die Umsetzung

Diese Dokumente sollten sie lesen und kennen

https://www.na-bibb.de/fileadmin/user_upload/na-bibb.de/1.Startseite/1.2_Beantragen/%C3%9Cbergreifende_Dokumente/Rahmenbedingungen/Aufruf_2026_deutsch.pdf
https://www.na-bibb.de/fileadmin/user_upload/na-bibb.de/1.Startseite/1.2_Beantragen/%C3%9Cbergreifende_Dokumente/Rahmenbedingungen/Aufruf_2026_deutsch.pdf
https://www.na-bibb.de/fileadmin/user_upload/na-bibb.de/1.Startseite/1.2_Beantragen/%C3%9Cbergreifende_Dokumente/Rahmenbedingungen/Programmleitfaden_2026_deutsch_Version1.pdf
https://www.na-bibb.de/fileadmin/user_upload/na-bibb.de/1.Startseite/1.2_Beantragen/%C3%9Cbergreifende_Dokumente/Antragstellung/Erasmus__Qualit%C3%A4tsstandards_f%C3%BCr_Berufsbildung_und_Erwachsenenbildung.pdf
https://na-bibb.atlassian.net/wiki/spaces/KA1/pages/92442812/4+Relevante+Tools+Leitf+den+Wissensquellen#Antragsjahr-2026
http://www.auslandsberatung-ausbildung.de/
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Beratung und Unterstützung 

▪ Kontakt und aktuelle Hotline-Zeiten NA beim BIBB:
https://www.na-bibb.de/service/beratung

▪ Webcasts zum Antragsformular

▪ Regionale Unterstützung - Netzwerk der Erasmus+ Beraterinnen und Berater
https://www.na-bibb.de/service/unser-netzwerk/erasmus-beratung

https://www.na-bibb.de/service/beratung
https://www.youtube.com/watch?v=D-wpLoI0wyI
https://www.na-bibb.de/service/unser-netzwerk/erasmus-beratung
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Unterstützung durch die NA beim BIBB

▪ Webseite

▪ Beantragung

▪ Beratung

▪ Projektbeispiele

▪ Themen

▪ Abonnieren Sie unseren Newsletter: www.na-bibb.de/newsletter

https://www.na-bibb.de/beantragen/akkreditierung/berufsbildung?step=4
https://www.na-bibb.de/service/beratung
https://www.na-bibb.de/aus-der-praxis/projekte?tx_solr%5Bfilter%5D%5B0%5D=storySection%3ABerufsbildung&tx_solr%5Bfilter%5D%5B1%5D=storyProgram%3AMobilit%C3%A4t
https://www.na-bibb.de/aus-der-praxis/themen
http://www.na-bibb.de/newsletter


Nationale Agentur Bildung für Europa

beim Bundesinstitut für Berufsbildung

53142 Bonn

www.na-bibb.de

Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit

Ihr Kontakt:

0228 107 1555

Mobilitaet-
berufsbildung@bibb.de
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